
die amtierende Miss Vien-
na Beatrice Körmer sowie
ihre langjährige Freundin
und Opernballbegleiterin
Michaela Stipsits in ihr Ate-
lier nach Stoob, um mit
Sekt und Sacherwürstel
einen „kleinen Opernball“
zu zelebrieren. Ihren Gäs-
ten überreichte sie zum Va-
lentinstag natürlich auch
gleich florale Präsente.

Natürlich waren die
Damen bei diesem Event in
edle Roben gehüllt. Ausge-
zeichnet war das Kleid, das
Modell Körmer an diesem

Abend trug: Damit hatte es
Mohapp beim Austria
Haute Couture Award
2020 als einzige Burgen-
länderin bei 40 Einreichun-
gen unter die Top 15 ge-
schafft. Aus 50 Metern
blauem Feintüll und Swa-
rovski-Steinen hatte sie das
Kleid zum Thema „Wasser“
gefertigt. Auch wenn das
Treffen im Atelier ein ge-
mütliches gewesen sei:
Nächstes Jahr, hofft die De-
signerin, wolle sie gerne
wieder am „Ball der Bälle“
inWien tanzen.
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Stoob. Nicht nur der
Opernball fiel heuer Coro-
na-bedingt insWasser, auch
die persönlichen Auszeich-
nungen der Teilnehmer des
Austria Haute Couture
Wettbewerbes fielen aus.
Für die Modedesignerin
Martina Mohapp war das
dennoch kein Grund, sich
die Freude nehmen zu las-
sen. Auch wenn sie nach
13 Jahren erstmals auf den
Besuch des Balls in der
Wiener Staatsoper verzich-
ten musste, zeigte sich die
Designerin kreativ: Sie lud

Ballstimmung in Haute Couture

M. Mohapp (M.) mit Miss Vienna B. Körmer (li.) und M. Stipsits




